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Martin Tosonowski 
übernimmt das Unternehmen 

Grabmale Biermann 
aus der Lindenstraße, Bremen-Aumund 

Generationenwechsel beim ältesten Steinmetzbetrieb in Bremen-Nord: Ernest Biermann (links) 
freut sich, dass er in Martin Tosonowski einen fähigen und innovativen Nachfolger gefunden 
hat. Anfang des Jahres ging der Betrieb «Grabmale Biermann" in die Hände des 28-Jährigen 
Über. MES FOTO: IRIS MESSERSCHMIDT 

Aumund. In Beckedorf war es, wo sich Er­
nest Biermann und Martin Tosonowski privat 
als Nachbarn kennenlernten. Doch nicht nur 
menschlich, auch beruflich lagen die beiden 
auf einer Wellenlänge: als Steinmetzmeis­
ter teilen sie viele Interessen. So war es für 
Ernest Biermann ein folgerichtiger Schritt, 
Martin Tosonowski als Nachfolger zu betrach­
ten. Aus persönlichen Gründen gab er den Be­
trieb „Grabmale Biermann" zum Ende 2010 in 
jüngere Hände. 
Der in Vegesack geborene, 28-jährige Martin 
Tosonowski lernte in Bremen Steinmetz und 
Steinbildhauer. Er wurde mit seiner Gesellen­
prüfung nicht nur als Landesbester ausgezeich­
net, er bekam auch ein Stipendium. „Über den 
Tellerrand hinausschauen - neue Perspektiven 
entdecken", so lautet sein berufliches Motto. 
Mit dem Studiengang „Design und Unterneh­

mensführung" an der Akademie für Hand­
werksdesign in Aachen hat sich sein Wissen 
verfestigt - kombiniert der Steinmetz- und 
Steinbildhauermeister traditionelles Hand­
werk mit innovativen Ideen. 
So sollen auch künftig in dem - nachweislich 
- ältesten Steinmetz-Betrieb in Bremen-Nord 
die Kunden auf exklusive Arbeiten, gefertigt 
nach ihren Wünschen, zurückgreifen können. 
Unterstützt wird Martin Tosonowski im Übri­
gen von seiner Lebensgefährtin Sabrina Wies­
mann, die für Büro und Verkauf mit zuständig 
sein wird. Übergangsweise werden auch Ernest 
Biermann und seine Frau Christine dem Nach­
folger helfend zur Seite stehen. Dem „Wandel 
der Zeit" trägt Martin Tosonowski im Übrigen 
auch durch neu gestaltete Innenräume sowie 
in naher Zukunft einer neuen Außendarstel­
lung Rechnung. Iris Messerschmidt 
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Uwe Barth (v. l., Vorstand der Volksbank Freiburg), Markus Müller, Magnus 
Körbel, Martin Tosonowski, Sebastian Krüger, Dieter Haagen und Hans 
Lehmann, Rektor der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule. 

Förderpreis für junge Handwerksmeister verliehen
 20.06.2009 11:35 Uhr 

Den diesjährigen Förderpreis der Volksbank Freiburg für junge Handwerksmeister in Höhe von 
1.500 Euro erhielten die Steinmetz-Meisterschüler der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule für 
ihr Brunnenprojekt im Botanischen Garten.

„ Mit diesem Förderpreis kommt unsere traditionelle Verbundenheit mit dem Handwerk zum Ausdruck“, so 
Volksbank-Vorstand Uwe Barth bei der Übergabe des Preises an Oberstudiendirektor Hans Lehmann, 
Rektor der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule. Für die Meisterschüler ist dieser Preis nicht nur eine 
Wertschätzung ihrer künstlerischen und handwerklichen Fähigkeiten, sondern auch ein Ansporn für ihren 
weiteren Lebensweg wieder zurück in ihren eigentlichen Werkstätten. Die fünf Kunstwerke dieses 
Brunnenprojektes sind noch bis Ende Juli im Botanischen Garten in Freiburg zu besichtigen.
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